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Kreisliga A Nord Herren

TSV Hirsau : VfL Nagold II 
Samstag, 17.09.2022, 18:00 Uhr

VfL Nagold II stockt Punktekonto in der Kreisliga A Nord 
Herren auf

Im Spiel der Kreisliga A Nord Herren traf die Mannschaft des TSV Hirsau am vergangenen Samstag
im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des VfL Nagold II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Ulrich Benz.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Lutz und Frey, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 11:7, 8:11, 11:7,
11:9 gewannen Siegmund / Kugele gegen Benz / Dittmann und gaben dabei nur einen Satz ab.
Beim nachfolgenden 9:11, 9:11, 7:11 gegen Lutz / Frey fanden Krause / Proß von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Seiberth /
Siegmund und Beck / Walter, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Sascha Krause bekam
seinen gleichstarken Gegner Tobias Frey beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Manuel Siegmund seinem Gegner Werner Lutz letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:4 an der Reihe. Kaum gefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Mathias Kugele im
Anschluss gegen Walther Beck. Da gab es nichts zu rütteln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Wolfgang Proß in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Spiel gegen Ulrich Benz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Beim 3:1-Erfolg von
Axel Seiberth gegen Norbert Dittmann ging nur der erste Satz verloren. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Bianca Siegmund bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Markus Walter. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Chancenlos war Sascha
Krause gegen Werner Lutz nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Manuel Siegmund letztlich auf Lager, um Tobias Frey final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 8:11, 9:11, 9:11. Das musste man neidlos anerkennen. Mit 1:3
verlor wenig später Mathias Kugele seine Partie gegen Ulrich Benz, die anhand der TTR-Werte im
Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Hirsau am 01.10.2022 gegen den VfL Stammheim III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.09.2022 gegen den TV Ebhausen II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Hirsau

Doppel: Siegmund / Kugele 1:0, Krause / Proß 0:1, Seiberth / Siegmund 0:1 
Einzel: S. Krause 0:2, M. Siegmund 0:2, M. Kugele 1:1, W. Proß 0:1, A. Seiberth 1:0, B. Siegmund 0:
1 
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 VfL Nagold II
Doppel: Lutz / Frey 1:0, Benz / Dittmann 0:1, Beck / Walter 1:0 
Einzel: W. Lutz 2:0, T. Frey 2:0, U. Benz 2:0, W. Beck 0:1, M. Walter 1:0, N. Dittmann 0:1


